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Beschreibung Die Erlebniswelt „Wald und Natur“ als auch die Informationsstelle des 
Naturparks Soonwald-Nahe bieten viele kindgerecht aufgearbeitete 
Informationen zu den Themen Niederwald, Lohmachen/ 
Ledergerbung und Geologie/Paläontologie. So können die im 
Wald gesammelten Erfahrungen sinnvoll ergänzt und nachhaltig 
vertieft werden. 
Um das Angebot für Familien mit Kindern über die Erlebniswelt „Wald 
und Natur“ und die Informationsstelle des Naturparks Soonwald-Nahe 
hinaus weiter auzubauen und zu verbessern, soll ein ehemaliges 
Scheunengebäude wieder aufgebaut werden. Zusammen mit dem 
vorgelagerten Hof bestünde eine Spiel- und Aktionsfläche von über 
250 qm, die es aufzubauen und zu gestalten gilt. 
Kernpunkt des Vorhabens ist der Erhalt und Wiederaufbau eines 
ehemaligen Scheunengebäudes zu einer Spiel- und Kletterscheune. 
Die einstmalige Funktion als Scheunen- und Wirtschaftsgebäude soll 
nach dem Wiederaufbau weiterhin deutlich erkennbar bleiben. Etwa 
160 qm überdachte Aktionsfläche würden nach erfolgtem 
Wiederaufbau des Scheunengebäudes den Kindern zur Verfügung 
stehen. Die Aktionsfläche könnte den Kindern vier grundsätzliche 
Aktivitätsmöglichkeiten anbieten: 
1. Spielangebote zur Steigerung der Konzentrationsfähigkeit, des 
logischen Denkvermögens und der Sensorik. Dies soll vorrangig durch 
ein breit gefächertes Sortiment an Holzspielzeug für alle Altersgruppen 
erreicht werden. Durch die Materialwahl Holz ist zudem eine direkte 
Verknüpfung mit den Themen der Erlebniswelt „Wald und Natur“ 
gegeben. 
2. Angebote zur Anregung des künstlerischen Schöpfungspotentials 
als auch des handwerklichen Geschicks. In einer Holzwerkstatt soll den 
Kindern die Möglichkeit gegeben werden, mit geeigneten 
Werkzeugen (unter Aufsicht) gestalterisch aktiv zu werden. 
Unterschiedliche Materialien des Waldes wie Äste, Zapfen, Blätter, 
Holz... wären dabei die Werkmaterialien, die die Kinder evt. von einer 
Waldwanderung mitgebracht haben. 
3. Angebote zur Übung der körperlichen Geschicklichkeit und 
Auslebens des Bewegungsdrangs der Kinder. Den Kern der Scheune 
würde ein Kletter- und Balancierparcour, eine Freeclimbingwand, ein 
Kriechtunnel und ein Kletterbaum bilden. Hier können die Kinder ihre 
motorischen Fähigkeiten ausbauen aber auch Grenzerfahrungen ihrer 
körperlichen Leistungsfähigkeit erleben. 



4. Kleine Rückzugsinseln geben den Kindern die Möglichkeit des stillen 
Sitzens, des ruhigen Kommunizierens und auch Beobachtens. Hier soll 
eine kleine Wellness- und Entspannungsoase für Kinder entstehen. 
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